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Damit das Smartphone auch in der Krise klingelt 
CTDI in Malsch hält Kommunikation auch in Zeiten der sozialen Distanz am Laufen / Dienstleister als systemrelevant eingestuft 

Von Sebastian Linkenheil 

Malsch - ,,Jeder weiß, wie 
wichtig Kommunikation über 
Telefon, Whatsapp, Video
Call, Internet und Social Me
dia gerade jetzt sind", sagt .. 
Dominik Emst, Marketinglei
ter Europa bei CTDI in 
Malsch: ObHomeoffi.ce oder 
digitale Schule - alles werde 
· dlll'Ch Tulekommunikations
netze erst ermöglicht ,,Aber
keiner ahnt, dass ein Unter
nehmen in Malsch jeden Tag
dafür sol'gt, dass der Großteil
des Netzes in Deutschland
funktioniert'', ist er stolz
und stellt fest „Das Bewusst
sein für die Bedeutung unse
rer Dienstleistungen hat
enorm zugenommen."

' 

C t 

-Aus der Arbeitswelt

Die Einstufung als systemre
levantes Unternehmen sei für

CTDI eine wichtige Formalität
gewesen - mit ganz konkreten
Folgen: ,,Dadurch haben wir
unseren Mitarbeitern Passier�
scheine aushändigen können,
mit denen sie auch bei einer to
talen Ausgangssperre in der
Lage gewesen wären, zur Ar-

beit zu kommen." Europaweit 
beschäftigt _das Unternehmen 
4 500 Menschen .. 

CIDI ist von Netzbetreibern 
wie Deutsche Telekom, Telef6-
nica Germany, Versatel 1&1 
oder Deutsche Bahn allein be
auftragt, die deutschlandweite 
Ersatzteilversorgung für deren 
Telekommunikationsnetze si
cherzustellen, erklärt Ernst: 
„Unsere Dienstleistungen im 
Rahmen dieser Ersatzteilver
sorgung sind umfassend: Tech
nikerbelieferungen, 'fransporte, 
Instandsetzung, Inbetriebnah
me." Ein Ausfall dieser Ersatz
teilversorgung . habe bereits 
nach wenigen Togen systemkri
tische Auswirkungen auf den 
Betrieb der Telekommunikati
onsnetze und führe im 
schlimmsten Fall zum teilwei
sen oder kompletten Ausfall 
des Netzes, betont er. 

Durch diese Dienstleistun
gen trage CIDI signifikant zur 
Sicherstellung und Aufrechter
haltung der kritischen Infra
struktur Telekommunikations
netz über Festnetz, Mobilfunk 
oder Core-Netz bei. Ernst: 
,,Der Mittelpunkt all dieser Tä
tigkeiten ist in Malsch. Das ist 
unsere Europazentrale und un
ser Zentrallager." Mehr als 600 
Techniker und Logistiker ar
beiten dort und am Standort in 
Nörten-Hardenberg in Nieder
sachsen. Von Malsch aus steu-

Derzeit noch wichtiger als ohnehin schon: Zwei Tuchniker der CTDI in Malsch setzen eine 
elektronische Baugruppe instand. Foto: CTDI 

ert das Unternehmen zudem 
mehr als 20 regionale·Logistik
zentren in Deutschland. 

In der Corona-Krise arbeite 
man noch enger mit den Netz
werkbetreibern zusammen. Die 
Kunden könne man weiterhin 
rechtzeitig bedienen - sprich: 
CIDI liefert elektronische Er

satzbaugruppen rechtzeitig aus 
und kann sie auch wie ge-

wohnt instandsetzen. Denn die 
deutschlandweit ausgetausch
ten defekten Baugruppen ..:. in 
der Regel mit aufwendiger 
Technik ausgestattete Platinen 
aus den bekannten grauen Ver� 
teilerkästen - · werden in 
Malsch repariert und kommen 
wieder zum Einsatz. ,,Reparie
ren statt wegwerfen ist unser 
Motto", unterstreicht Ernst. 

„Wenn-wir nicht in der Lage 
wären, diese Ersatzbaugruppen 
auszuliefern, dann hätten Sie 
zum Beispiel keinen Empfang 
mit . dem Smartphone, wenn 
ein Mobilfunksender ausfallen 
würde", macht Ernst klar. 
Schon nach zehn Togen wür

den die Ersatzteile knapp, 
wenn CIDI sie nicht mehr re
parieren könnte. Das gilt in 

Deutschland, aber natürlich 
auch anderswo. Deshalb wur
de der Service von· CTDI zum 
Beispiel auch in Italien, Spani
en und Ungarn als systemrele
vant eingestuft. 

Allein im Zentrallager 
Malsch lagern mehr als 
300 000 Ersatzbaugruppen auf 
über 10 000 9uadratmetern 
Logistikfläche. Die mehr als 20 
Regionallager in Deutschland, 
ermöglichen es dem Unterneh
men, im Zwei-Stunden-Service 
auszuliefern. Ernst: ,,Präventiv 
haben wir unsere Bestände 
hochgefahren und auch so ver
teilt, dass wir jederzeit hand
lungsfähig bleiben. Unser euro
päisches und weltweites Netz
werk spielt hier auch eine Rol
le. Wrr haben Notfallszenarien 
durchgespielt, ·um im Ernstfall 
Ersatzbaugruppen zu beschaf
fen." 

Die Corona-Krise hat aber 
auch den Alltag bei CTDI ver
ändert, berichtet der Marke
ting-Chef von verschärften Zu
trittsbeschränkungen und Hy
gienemaßnahmen: ,,Wrr haben 
einen Corona-Krisenstab ein
gerichtet, der regelmäßig infor
miert und die. Maßnahmen ko
ordiniert. Und unsere Mitarbei
ter in der Veiwaltung arbefü�n 
größtenteils im Homeoffice. 
Dank der funktionierenden 
Netze ist dies ja uneinge
schränkt möglich." 


